
Ausgabe 03 - 16.05.2016

YabbaDabbaDoo

Wie schon seit einigen Jahren werden auch 2016 wieder GMs auf der DEM 
vorbeischauen und für verschiedene Aktionen zur Verfügung stehen.
Im Laufe des heutigen Tages können wir Ilja Zaragatski begrüßen, der ei-
nen Infostand zu Chess24, unserem Partner bei der Liveübertragung, im 
Gepäck hat. Außerdem erwarten wir noch Artur Jussupow, Jan Gustafs-
son und Jan-Christian Schröder. Die beiden Letztgenannten werden sich 
Donnerstag bzw. Freitag den DEM-Teilnehmern im Simultan stellen. Ort, 
Uhrzeit und die Anmeldemodalitäten werden noch bekannt gegeben.

GMs in Willingen

... jedem, der nicht mehr weiter weiß, bei den verschiedensten Fragen. 
Hier findet man eine erste Anlaufstelle, egal ob es um die Suche nach 
einer spannenden Freizeitbeschäftigung, um den Kauf einer Essensmar-
ke oder um das Ausleihen einer Besucherkarte für den Turniersaal geht. 
Natürlich erhält man hier auch die brandneue Ausgabe der „YabbaDab-
baDoo“. Deshalb gilt: Einfach mal vorbeischauen am Infopoint vor dem 
Turniersaal!

Der Infopoint hilft ...
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Horoskop für 16.05.2016: Widder
Das lief nicht so wie geplant? Nicht gleich die Flinte ins Korn werfen, es ist doch alles noch mög-
lich, sogar der Meistertitel ist noch drin. Also pack es an!

Selten gab es zum Auftakt einer DEM so viele Überraschun-

gen und Favoritenstürze wie in diesem Jahr - diese Meis-

terschaft verspricht besonders spannend zu werden. Was ist 

passiert?

U10
Topfavorit Leopold Franziskus Wagner gewann seine beiden 

Partien sehr sicher, aber der an 2 gesetzte Jeremy Hommer 

wurde durch Christian Gluma mit einem schönen Schlusszug 

aus dem Ring genommen. Hätten Sie‘s gesehen?

XABCDEFGHY 
8-vl-+-trk+( 
7+-+-+-zpp' 
6-zp-+q+-+& 
5zp-+-+NzP-% 
4-+r+p+-zP$ 
3zP-+QzP-+-# 
2-zP-+-+-+" 
1+K+-+RtR-!
xabcdefghy

 da 32...gxh6 33.gxh6+ ¢h8 34.¦xf8+ £g8 35.¦fxg8 

zum Matt führt, gab Schwarz auf.

U10w
Die Nr. 1 Phuong Thao Vivien Nguyen hat in der ersten Run-

de ein Remis eingestreut, die meisten anderen Spielerinnen 

aus der TOP TEN haben ihre beiden Auftaktpartien gewon-

nen - alles noch offen!

U12
Titelverteidiger Andrei Ioan Trifan und sein nominell schärfs-

ter Rivale Ruben Gideon Köllner haben sich noch keine Blö-

ße gegeben, aber das gleiche gilt noch für 11 andere Spieler. 

U12w

Hier haben noch sechs Spielerinnen 

eine weiße Weste, darunter auch die 

U10-Meisterin des Vorjahres Antonia 

Ziegenfuß. Die Überraschungsspie-

lerin des Turniers war am ersten Tag 

Jana Basovskiy, die mit Klaudia Or-

tlepp und Isabel Otterpohl zwei Spie-

lerinnen aus der TOP TEN besiegte. 

U14
Der Setzlistenerste Luis Engel konnte zwar beide Partien ge-

winnen, benötigte dafür aber 128 Züge. Ein Beleg dafür, dass 

Chronik des laufenden Schachsinns

auch ein hoher DZW-Vorteil noch keine Garantie für einen 

schnellen Sieg bedeutet. Nicht unbedingt besser, aber zu-

mindest schneller war Fatih Baltic, der in der ersten Runde 

einen Turm präsentierte, der nach zwei Seiten fürchterliche 

Wirkung entfaltete:

XABCDEFGHY 
8r+-+-trk+( 
7zpp+-zpp+p' 
6-+-zp-+-+& 
5+-+P+p+-% 
4-+-wQ-+-+$ 
3+-+-+-+-# 
2qzPP+-+PzP" 
1+-mKR+-+R! 
xabcdefghy

Hier spielte Fatih 18.¦d3 mit der offensichtlichen Drohung 

18... ¦g3#.  Nach schwenkte der Turm plötz-

lich zum Damenflügel und die schwarze Dame war gefangen.

U14w
Aus dem erwarteten Führungstrio Jana Schneider, Annmarie 

Mütsch und Lara Schulze musste Annmarie sich am gest-

rigen nachmittag mit einem Remis gegen Madita Mönster 

begnügen. Außer der Setzlistenvierten Rachela Rosenhain 

konnte überraschend auch Mareike Wastian zwei Punkte 

einfahren - sie war erst für die ODEM gemeldet und kam erst 

hier vor Ort als Nachrückerin zum Zuge.

Favoritensterben in der U16: Dier ersten sieben Spieler der 

Setzliste konnten ihre Auftaktpartie nicht gewinnen. Schauen 

wir uns einige der Dramen an:

XABCDEFGHY 
8-+ktrl+-tr( 
7zppzp-vlpzp-' 
6-+n+p+-+& 
5+-sN-+-+p% 
4-+qzP-zP-zP$ 
3zP-zP-+LsN-# 
2-zP-+-+P+" 
1tR-+QmK-+R! 
xabcdefghy

Kevin Schröder, der an Nr. 1 gesetzte, entkorkte hier ge-

gen Alexander Rieß  Der Damentausch ist doch 

erzwungen, oder gibt es noch ein Damenfeld?  

Autsch!  und wenig später 0-1
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Horoskop für 16.05.2016: Stier
Whow, das war ein Start. Daraus kannst du was entwickeln, wenn du jetzt dran bleibst und dich 
zusammenreißt.

Nicht besser erging es dem Zweiten der Setzliste Noam 

Bergauz, der in der Begegnung mit Christian Polster feststel-

len musste, dass auch ein nominell schlechter Läufer immer 

noch ein Läufer ist, besonders wenn der sich so komfortabel 

auf dem Feld f6 einnisten kann: 

XABCDEFGHY 
8-+-+r+-+( 
7zpk+qsn-+-' 
6-zpn+-vLp+& 
5+-+pzPp+r% 
4P+pzP-+-+$ 
3+-zP-+NwQ-# 
2-+P+-+P+" 
1tR-+-+RmK-! 
xabcdefghy

Gegen die Besetzung der h-Linie durch die wei-

ßen Türme findet Noam kein Konzept.

Dieser nun folgen-

de Raubzug am Damenflügel mutet schon etwas verzwei-

felt an. 

Schauen wir mal, was die weiteren Runden in diesem Turnier 

noch bringen! Der Auftakt macht Lust auf mehr, auch wenn 

die gestrauchelten Favoriten das sicher anders sehen wer-

den.

Die Spielerin des Jahres Fiona Sieber fuhr am ersten Tag 

zwei hart erkämpfte Siege ein, während die direkten Verfol-

gerinnen bereits halbe oder ganze Punkte abgaben. Teodora 

Rogozenco war mit dem Remis gegen Sindy Kail noch gut 

bedient, wie Jonas Lampert bereits während der Live-Re-

portage zeigte:

XABCDEFGHY 
8-+ktr-tr-+( 
7zppzp-+-zpp' 
6-+-+R+-+& 
5+-+-vl-+q% 
4-+-zp-+-+$ 
3+-+Q+-+P# 
2PzPPvL-zPP+" 
1tR-+-+-mK-! 
xabcdefghy

 Dieser Versuch, den weißen Turm ausgerechnet  

mit dem König zu fangen, geht nach hinten los: 

Bis hierhin dürfte Teodora bei ih-

rem 16. Zug gerechnet haben. Sindy ist ihren Drohungen je-

doch nicht so hilflos ausgeliefert, wie sie wohl vermutet hatte:

XABCDEFGHY 
8-+-tr-+-+( 
7zppzpk+-zpp' 
6-+-+-+-+& 
5+-+-tR-+-% 
4-+-zp-+P+$ 
3+-+Q+r+P# 
2PzPPvL-wq-+" 
1tR-+-+-+K! 
xabcdefghy

 Weiß gibt den Läufer zurück. Statt dessen hätten 

sowohl 20.¦f5! als auch 20.¦e2! den schwarzen Angriff zu-

rückgewiesen und die Mehrfigur behauptet. Das Turmend-

spiel nach endete 

Remis.

U18
Titelverteidiger  führt 

mit 2 aus 2, zusammen mit drei Konkur-

renten. Demnächst mehr aus dieser Al-

tersklasse!

U18w
Die Vorjahreszweite Jana Böhm gab sich noch keine Blöße, 

das gleiche gilt aber für vier Konkurrentinnen, die ihr sicher 

auch im weiteren Turnierverlauf das Leben schwer machen 

wollen.

ODEM A
120 Teilnehmer in diesem Open sind ein neuer Rekord. Eine 

weiße  Weste haben noch 17 von ihnen, darunter auch der 

Setzlistenerste Philipp Wenninger. Die auf Rang 2 und 3 ge-

listeten Felix Meißner und Xianliang Xu gaben aber schon 

einen halben Zähler ab.

ODEM B

Hier gibt es ebenfalls sensationelle 116 Teilnehmer, die bei-

den Führenden der Setzliste Susan Reiher und Marie Ober-

hofer haben aber schon je ein Remis abgegeben. Wir drücken 

die Daumen, dass es hier mal eine Teilnehmerin ganz nach 

oben schafft - die Mädchen sind jedenfalls stark vertreten in 

diesem Turnier.
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Jede Menge Action im Dinosaurierland! Der Kampf-
geist der KIKA-Turnier-Teilnehmer war heute beson-
ders gefragt – gleich drei Runden waren für diesen 
Tag vorgesehen. Der Morgen begann für die kleinen 
Dinosaurier entsprechend gleich mit zwei Partien 
Schach. In der zweiten Runde kam es am ersten Brett 
zu dem Bruderduell zwischen Jannik und Marvin Kie-
selbach, welches Marvin für sich entscheiden konnte. 
Außerdem gab es wieder viele spannende Partien zu 
beobachten, die bis zum letzten Bauern ausgekämpft 
wurden. Die Spieler der letzten drei Partien erhalten 
sogar jedes Mal eine kleine Anerkennung für ihr lan-
ges Nachdenken vor der nächsten Runde.

KIKA – nasser Spaß und voller Kampfgeist

 Kika-Programm für Montag, den 16.05.2016 
   
  8.00 Uhr       Frühstück
  9.00 Uhr       5. Runde
10.30 Uhr       6. Runde
12.00 Uhr       Mittagessen
13.30 Uhr       7. Runde 
15.00 Uhr       Siegerehrung
ab 15.30 Uhr  Abreise

Isabella Bertholee haben mit jeweils drei Punkten bis-
her die Führung in der Mädchenwertung. Auch hier 
darf man gespannt sein, wer sich am Ende durchset-
zen wird.

Sozusagen direkt von der 4. Partie „rutschten“ die 
Teilnehmer ins kalte Nass. Denn es ging gemeinsam 
in das Lagunenbad, um die erhitzten Ichthyosaurier-
Köpfe abzukühlen. Das „Döppen“ von Urzeit-Monster 
Patrick war neben dem Rutschen im „Blue Hole“ oder 
dem Außen-Schwimmen im Hagelschauer ein großer 
Spaß.

Zurück im Hotel war trotz der Wasserspiele bei den 
kleinen Urzeitwesen keine Müdigkeit zu erkennen. 
Frisch gestärkt ging es direkt vom Abendessen in den 
Kinosaal im Freizeitbereich des KIKA-Turniers. Arlo & 
Spot sorgten hier bei ca. 50 Dino-Kino-Besuchern für 
Spannung und viele Lacher.

Heute ist dann auch schon wieder der letzte Tag des 
Kika-Turniers und für die meisten heißt es Abschied 
nehmen von der Deutschen Jugendmeisterschaft 
2016. Vorher gibt es aber natürlich noch die große 
Siegerehrung um 15.00 Uhr im Turniersaal des Kika-
Turniers, zu der wir alle Spieler, Eltern, Betreuer, Ge-
schwister und weitere Mitreisende herzlich einladen.

Die Zeit zwischen und nach den Runden nutzten die 
kleinen Dinos, um sich ihr Dinooutfit zusammenzu-
stellen – fast jeder Kika-Teilnehmer besitzt nun Dino-
füße, Dinokopfschmuck und eine bunte Dinosaurier-
maske. Und wer schon perfekt ausgestattet war, hat 
sich einen Luftballon-Dino als Haustier zugelegt – der 
Trend geht sogar zum Zweit-Dino.

Nach dem Mittag ging es direkt mit der 4. Runde wei-
ter. Nachdem nun schon über die Hälfte der Runden 
gespielt wurden, lichtet sich langsam das Feld der 
Unbesiegten. Mit Marvin Kieselbach, Alexander May, 
Jakob Korek und Philipp Guo haben noch vier Spie-
ler eine weiße Weste und vier Punkte auf ihrem Kon-
to. Somit kommt es morgen in der 5. Runde zu dem 
Aufeinandertreffen der vier Führenden an den ersten 
beiden Brettern. Man darf gespannt sein, wie die zwei 
Spitzenpartien ausgehen. Außerdem gibt es natürlich 
auch noch ein großes Verfolgerfeld, welches sich heu-
te in den letzten drei Runden noch in den Titelkampf 
einschalten möchte. Lin Englert, Annika Labuda und 

Horoskop für 16.05.2016: Zwillinge
Wenn du jetzt hart arbeitest zusammen mit deinem Trainer, dann kann das dein Turnier werden, 
hast du jedoch nur anderes als Schach im Kopf, wirst du nur eine Woche Spaß haben.
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ChessyTV - Videoübertragung
mit Live-Kommentar und Talk

Nach einem Jahr Sendepause hat gestern unsere Video-Übertragung 
wieder den Betrieb aufgenommen. Ab sofort sendet ChessyTV jeden 
Tag live von der DEM 2016 aus Willingen. Hier startet ca. eine Stun-
de nach Rundenbeginn die Kommentierung der Live-Partien. Unsere 
Kommentatoren IM Jonas Lampert und Hanna Marie Klek sowie Rafael 
Müdder als Moderator, leiten die Zuschauer kompetent durch die Parti-
en des Spieltages. In den nächsten Tagen werden zudem noch weitere 
Gäste zum Kommentar eingeladen, u. a. GM Artur Jussupow und GM 
Jan Gustafsson. Auch die Zuschauer vor Ort finden Platz in unserem 
Studio und können ihre Fragen direkt an die Kommentatoren richten. 

Der Videostream wird über YouTube bereitgestellt; der Zugang erfolgt 
ganz einfach über unsere Turnierhomepage www.dem2016.de/chessy-
tv  Sämtliche Videos sind auch noch nach Ablauf der Live-Sendung im 
YouTube-Kanal und auf der Internetseite abrufbar.

ChessyTV - Talk
Rafael Müdder und Jörg Schulz 
begrüßen an einigen ausgesuch-
ten Abenden gegen 20.30 Uhr 
verschiedene Gäste zu unter-
schiedlichen Themen rund ums 
Jugendschach und die DEM.
Am gestrigen Sonntag wurde 
Bernd Rosen eingeladen. Als 
Leistungssportbeauftragter der 
DSJ durfte er eine erste Ein-
schätzung der möglichen Tur-
nierergebnisse abgeben.

Nach einer eher ernsten Eröffnung des Freizeitraumes, bei der der Kinderschutz mit den Landesbetreuern 
besprochen wurde, stürmten die Jüngeren in den Indoorkicker und legten los. Den ganzen Tag wurde Fußball 
gespielt, doch auch Hockey kann man dort spielen. Turniere und eine Menge Spaß erwarten euch bei uns.
Außerdem kann man im Freizeitraum coole Gesellschaftsspiele ausleihen und es ist immer jemand da, der mit 
euch spielt oder euch neue Spiele erklärt. Weiteren Spaß bringen das Badmintonfeld, die Tischtennisplatte 
und die beiden Kicker.
Auch Rahmenprogramm wie zum Beispiel Werwolfrunden, Basteln, Spaß-Turniere und Singstar stehen natür-
lich wieder auf dem Plan. Außerdem bieten wir Ausflüge wie zur Sommer-Rodelbahn an.

Der Freizeitraum öffnet seine Pforten

ab 10:30 Start der Rätselrallye
11:00 Werwolf
11:30 Kickerturnier ab U14
17:00 Kickerturnier U10/U12
20:00 Singstar

Auch mit einer kleinen Gruppe kann man Spaß haben. Dies hat 
sich gestern beim Kegeln gezeigt, wir waren ca. 15 Leute und ha-
ben ungefähr 1,5 Stunden gespielt. Es wurde geübt, gespielt und 
vor allem viel gelacht. Die Kegelbahn ist ab jetzt jeden Abend für 
uns offen und bereitet hoffentlich noch Einigen viel Spaß.

Ab heute könnt ihr euch beim Infopoint für den Ausflug zur 
Glasmanufaktur und zum Go-Workshop anmelden!
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Horoskop für 16.05.2016: Krebs
Der Freizeitbereich ist eröffnet, Fußball, Tischtennis locken. Doch warum bist du hier? Die Fra-
ge musst du dir stellen und sie selbst beantworten. Für alles gibt es Gründe. Sei ehrlich zu dir.

Auch 2016 könnt Ihr wieder aus unserer Auswahl Eure 

Partie des Tages wählen - die Stimmabgabe ist online auf 

der Turnierseite www.dem2016.de oder persönlich im Öf-

fentlichkeitsbüro möglich. Der Sieger oder die Siegerin der 

Partie mit den meisten Stimmen wird mit einem Sachpreis 

belohnt.

Gerne könnt Ihr Eure eigene gut gespielte Partie einreichen, 

mit etwas Glück wird sie in die Auswahl der Kandidaten auf-

genommen. Bitte gebt Eure Vorschläge im Öff-Büro ab! Nun 

aber genug der Vorrede - hier kommen die drei Kandidaten 

des ersten Tages:

 Das Morra-Gambit! Auf Topniveau 

ein eher seltener Gast, aber wie diese Partie zeigt mit sehr 

viel Kombinationspotenzial. Weiß opfert einen Bauern, be-

kommt dafür jedoch schnelles Spiel auf den offenen Linien. 

wäre die Hauptfortsetzung.  Ein selt-

sam anmutendes Manöver, aber auch dies ist noch häu-

fig gespielt und dem Schwarzspieler höchstwahrscheinlich 

noch bekannt gewesen. 

XABCDEFGHY 
8-+-wqkvlntr( 
7+l+r+pzpp' 
6p+nzpp+-+& 
5+p+-+-+-% 
4-+-+P+-+$ 
3+LsN-vLN+-# 
2PzP-+QzPPzP" 
1+-tR-+RmK-!
xabcdefghy

Ein starkes Opfer, das die schwarze Unter-

entwicklung kraftvoll bestraft. 

Die schwarze Stellung ist bereits sehr schwer zu 

spielen, aber der Textzug zieht noch einige folgenschwere 

Konsequenzen nach sich. Es ist auch bezeichnend für die 

Hilflosigkeit der schwarzen Stellung, dass trotz der deutli-

chen Unterentwicklung der Springer auf sein Ausgangsfeld 

zurück geht. 

¥a6 17.£a4+- mit Damenfang wäre auch eine interessan-

te Möglichkeit gewesen. 

Schwarz kann seine Entwicklung noch immer nicht been-

den. 

Partie des Tages

XABCDEFGHY 
8-sn-wqkvl-tr( 
7+-+rsnpzpp' 
6-+-zpp+-+& 
5+-+-+-+-% 
4L+-sNP+-+$ 
3+Q+-vL-+-# 
2PzP-+-zPPzP" 
1+-tR-+lmK-! 
xabcdefghy

 und die schwarze Dame ist se-

henswert gefangen!  Weiß 

lässt Genauigkeit walten und wartet mit dem Zurückschla-

gen des Läufers, um die schwarze Koordination weiter zu 

stören. 

 7...£b6 hätte zur traditionellen Bauernraubva-

XABCDEFGHY 
8rsnlwqk+-tr( 
7+p+nvlp+-' 
6p+-zpp+-zp& 
5+-+-+-zP-% 
4-+-sNP+-vL$ 
3+-sN-+Q+-# 
2PzPP+-+PzP" 
1tR-+-mKL+R! 
xabcdefghy

11.£h5 Ist die Alternative zum kritischen Figu-

renopfer.  Der weiße Läu-

fer opfert sich, um das Feld f1 für den Turm zu räumen. 

 13...axb5?? 14.0-0++- 

 Laut derzeitigem Stand der Najdorftheorie 

scheint sich Schwarz nach 20...¢e8! 21.£g6+ ¢f8 22.e5 

¢d8= gerade noch halten zu können. Aber wer weiß, was 

der Weißspieler da noch für eine Idee im Köcher hat... 

 Erst dies ist eine Neuerung. Aber auch nach den 

Alternativen ist Schwarz bereits hilflos. Hier ein Beispiel:  
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Horoskop für 16.05.2016: Löwe
Du hattest große Träume, hast im Vorfeld viel gearbeitet, das heißt aber nicht, dass immer in 
allen Partien deine Träume in Erfüllung gehen können. Dranbleiben ist das Motto.

¢e7 30.£f7+ ¢d8 31.£xf8+ ¢c7 32.£d6+ ¢d8 33.¦f1 £h6 

Die Schlussstellung dieser Partie verdient noch ein Extra-

Diagramm:

XABCDEFGHY 
8r+l+-+-+( 
7+p+n+-vl-' 
6pwqn+p+-+& 
5+-+-zp-+L% 
4-+-+-+-+$ 
3+-sN-mkQ+-# 
2PzPP+-+PzP" 
1+-+R+-+K! 
xabcdefghy

Eine 

klassische Italienische Partie. 

Feld f4 und sichert Schwarz vermutlich gutes Spiel. 

Die weißen Figuren nähern sich bedrohlich dem 

schwarzen König. Ein Donnersturm bahnt sich bereits an... 

XABCDEFGHY 
8r+-wqr+k+( 
7vlp+l+pzp-' 
6p+p+n+-zp& 
5+-+pzP-+Q% 
4P+-+-vL-+$ 
3+PzPL+N+P# 
2-+-+-zPP+" 
1+-+RtR-mK-! 
xabcdefghy

Jetzt brechen alle Dämme und die weiße Angriffs-

wucht durschlägt die schwarzen Verteidigungslinien! 23...

Ein schöner Zug, der nachweist, dass der Weißspieler ein 

Grundprinzip des Angriffs bereits perfekt vermittelt bekom-

men hat: Alle Figuren sollen angreifen! Der Turmschwenk ist 

bereits vernichtend. 
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DEM-Gesichter

Ines Schneider, Mitreisende, NRW

Hallo Ines, was machst du hier auf der DEM?
Meinen Sohn Ferdinand zum KIKA-Turnier begleiten, 
Kaffee trinken und nette Eltern kennenlernen. Trös-
ten musste ich bisher zum Glück noch nicht.

Zum wievielten Mal seid ihr mit dabei?
Zum allerersten Mal.

Und wie gefällt es euch hier bis jetzt?
Gut, aber es ist schon sehr wuselig, vor allem am 
Anreisetag. Mittlerweile hat sich das aber ein biss-
chen gelegt. Ansonsten sind hier viele nette Leu-
te und Ferdinand findet es super, den ganzen Tag 
Schach spielen zu können. 

Hat er die Schachbegeisterung von dir? Spielst du 
auch gerne Schach?
Nein, ich kenne gerade mal die Regeln, spielen wür-
de ich das nicht unbedingt nennen...

KIKA ist ja nicht nur Schach. Hat Ferdinand denn 
auch schon einen Dino gebastelt?
Nein, basteln findet er doof. Er glaubt ohnehin, dass 
die Organisatoren nur deshalb ein Motto auswählen, 
weil sie sich selber gerne verkleiden wollen. *lacht*

Wenn dein Sohn morgen früh diese Zeitung liest, 
was möchtest du ihm gerne sagen?
Lieber Ferdi, ich finde es ganz toll wie du dich hier 
schlägst und dass du immer bei den längsten Parti-
en mit dabei bist. Ich bin unglaublich stolz auf dich, 
dass du mit Schach ein Hobby gefunden hast, das 
dich glücklich macht!

Viktoria Hauk, Delegationsleiterin und U25A, 
Hessen

Hallo Viktoria, was machst du hier auf der DEM?
Ich bin zum vierten Mal als Delegationsleiterin und 
zum ersten Mal auch als Spielerin in der U25A dabei.

Beides gleichzeitig? Das hatten wir in all den DEM-
Jahren auch noch nicht! 
Naja, in meinem letzten U25-Jahr wollte ich eben 
gerne auch mal mitspielen und das DEM-Gefühl aus 
der anderen Perspektive erleben.

Welche schachlichen Ambitionen hast du denn in der 
U25A?
Ich bin die Letzte der Setzliste und habe nichts zu 
verlieren. Jeder Punkt ist super.

Und wie sieht es mit deinem Job als Delegationslei-
tung aus? Das ist ja schon eine sehr verantwortungs-
volle Aufgabe. Fürchtest du die Doppelbelastung?
Nein überhaupt nicht. Ich teile mir die Delegations-
leitung mit Simon Martin Claus, das wird gut funkti-
onieren. Und die Schiedsrichter sind selbstverständ-
lich auch über meine Doppelfunktion informiert.

Was fasziniert dich besonders am Schach?
Es ist immer wieder anders!

Möchtest du zum Abschluss noch jemanden grüßen?
Ich grüße meine ganze Delegation!

Horoskop für 16.05.2016: Jungfrau
Wenn du denkst, es geht auch ohne Arbeit, weil dir immer alles zufliegt, dann kann es pas-
sieren, dass du böse auf die Nase fällst. Das nächste Mal etwas ernsthafter an so ein Turnier 
herangehen. 
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Hallo liebe Kinder,

gestern haben wir auf eurer Seite erklärt, dass es 
schon lange keine Dinosaurier mehr gibt. Aber wa-
rum eigentlich nicht? Viele schlaue Menschen haben 
dazu geforscht, doch niemand hat bisher sicher he-
rausgefunden, warum die Dinosaurier ausgestorben 
sind. 

Ein Grund ist wohl die Verschiebung der Kontinente. 
Wie gestern schon geschrieben, gab es damals nur 
einen großen Kontinent. Dieser hat sich jedoch in 
Stücke aufgeteilt, die sich dann langsam verschoben 
haben. Dadurch gab es ein anderes Klima und ande-
re Pflanzen, für die Dinos wurde es immer schwerer, 
etwas zu essen und geschützte Stellen für ihre Eier 
zu finden.

Außerdem gibt es Ansätze von Forschern, die das 
Aussterben der Dinosaurier mit einem Meteoriten-
einschlag erklären. Auch dieses Ereignis wirkt sich 
auf das Klima und die Pflanzen- und Tierwelt aus. 
Bei einem großen Meteoriteneinschlag wird ganz viel 
Staub in die Luft gewirbelt, der dann den Himmel 
verdunkelt. Dadurch wird es auf der Erde nicht nur 
dunkel, sondern auch kalt. Außerdem wird der Re-
gen sauer, also ungesund für Pflanzen. Mit dem Ab-
sterben der Pflanzen hatten die pflanzenfressenden 
Dinos nichts mehr zu essen und in der Folge hat-
ten die fleischfressenden Dinos natürlich auch nichts 
mehr zu essen. Diese Theorie wird heute als am 
wahrscheinlichsten angesehen.

Möglich sind auch mehrere Vulkanausbrüche, die für 
die Erde ähnliche Folgen wie ein Meteoriteneinschlag 
haben. Große Mengen an Lava, Asche und Schwefel 
könnten ebenso zu einer Verdunklung geführt haben. 
Immerhin wurde ein gigantischer Vulkanausbruch 
vor 66 Millionen Jahren in Indien nachgewiesen. Die-
ser Ausbruch dauerte insgesamt 700.000 Jahre! 

Es könnte auch sein, dass der Meteoriteneinschlag 
und der Vulkanausbruch gleichzeitig stattfanden, 
was den Dinosauriern keine Chance ließ...

Kinderseite

Witze-Mülltonne
Wir brauchen sie! Die
schlechtesten Witze,
die ihr je gehört habt!
Gebt eure Witze im
Öff-Büro ab und
Chessy schmeißt sie
in die Tonne. Täglich
wird der schlechteste
Witz abgedruckt!

Ein Dinosaurier und eine Maus gehen durch die Wüs-
te. Die Maus läuft immer im Schatten des Dinosauri-
ers. Plötzlich stoppt die Maus und sagt: „Wenn es dir 
zu heiß wird, können wir auch mal tauschen!“
Lukas Schulze, U25B, Niedersachsen und inoffizieller 
Witze-Mülltonnen-Beauftragter :-) 

Abenteuer für kleine Forscher: 
Bastle deinen eigenen ausbrechenden Vulkan!

Du brauchst...
einen Sandkasten oder Planschbecken mit viel 
feuchtem Sand,
einen Pappbecher pro Forscher,
Backpulver, 
Wasser und
rot oder orange gefärbten Essig.

Schütte mit dem Sand einen Vulkanhügel auf und 
grabe den Becher oben in die Spitze ein. Vermische 
einen Esslöffel Backpulver und zwei Esslöffel Wasser 
im Becher.

Gib dann zwei Esslöffel des gefärbten Essigs in den 
Becher und bestaune deinen eigenen kleinen Vulkan!

Horoskop für 16.05.2016: Waage 
Eröffnungen kannst du, doch du liegst falsch, wenn du denkst das war‘s schon. Denn Schach-
spielen kannst du dadurch noch lange nicht. Dafür musst du mehr tun.
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Impressionen

Horoskop für 16.05.2016: Skorpion
Verlasse dich nicht immer auf andere, denn am Ende musst immer du die Partie spielen und 
nicht deine Berater. Am Brett gibt es nur dich.
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Pünktlich um 9.00 Uhr füllte sich die Freizeithalle. 
Knapp 100 Trainer und Betreuer fanden sich ein. Im 
Mittelpunkt stand dabei kein Großgruppenspiel, son-
dern eine Informationsveranstaltung über den Ehren-
kodex, der in diesem Jahr erstmals von allen offiziellen 
Landesbetreuern unterschrieben werden musste. Jörg 
Schulz und Malte Ibs erläuterten kurz die Wichtigkeit 
der richtigen Trainerauswahl der Landesverbände und 
die Verantwortung der Trainer. Ein Trainer ist kein rei-
ner schachlicher Vor- und Nachbereiter seiner Schütz-
linge. Ein Trainer ist für jeden Spieler eine wichtige 
Vertrauensperson und sollte diese Rolle auch erken-
nen. Dieses Vertrauen darf in keinem Fall persönlich 
ausgenutzt werden. 
Bei der Erläuterung des Themas „Prävention von se-
xueller Gewalt“, das auch bei der Deutschen Sportju-
gend derzeit sehr groß geschrieben wird, wurde klar 
mitgegeben, dass ein Hingucken wichtig ist. Das Hin-
gucken beginnt mit der Akzeptanz, dass dieses The-
ma auch im Schachsport kein Tabu ist. 

Die Betreuer sind für die Spieler nicht nur Vertrau-
enspersonen, sondern in den meisten Fällen auch 
Vorbilder. Auch dieses Gefühl, muss jedem Betreuer 
bewusst sein. Durch seine Akzeptanz von Aufsichts-

„Hingucken statt Weggucken“ - 
Die Veranstaltung zum Ehrenkodex

regeln und -verpflichtungen kann und muss er hier 
seinen Beitrag leisten. Insbesondere die Verhaltens-
regeln in Bezug auf den Alkoholgenuss, sind hier 
nochmal besprochen worden. 

Dass das Thema noch nicht bei allen Betreuern an-
gekommen ist, hat leider das Fehlen einiger Betreuer 
gezeigt, obwohl das Treffen als Pflichtveranstaltung 
ausgewiesen war. Das Feedback der Anwesenden 
war aber durchweg positiv. Es zeigt uns als Deutsche 
Schachjugend, dass es der richtige Weg und ein wich-
tiger Weg ist, der hier eingeschlagen wurde. 

Dieses Jahr haben wir eine neue Rubrik für euch. Beim Problemschach geht es um Schachkompositionen die 
aus einer Schachstellung, einer Forderung und einer Lösung der Aufgabe bestehen.

Kennt ihr Kacper Piorun?

Problemschach

Albert Volkmann
Die Schwalbe 1955

XABCDEFGHY
8-+-+-+Q+(
7+-+-+-+-'
6-+-+-trp+&
5+-zpLsN-+r%
4-+-mk-+-+$
3+P+-tR-zP-#
2-+-+Pzp-+"
1+K+-+N+-!
xabcdefghy
#2                     (9+6)

Viel Spaß beim Lösen wünscht
Thomas Thannheiser

Der 24-jährige Pole ist mit einer aktuellen ELO-Zahl von 2681 nicht nur ein 
sehr starker Großmeister, sondern bereits 5-facher Mannschafts- und 3-fa-
cher Einzelweltmeister und zwar im Lösen von Schachproblemen. Nicht ver-
wunderlich, dass Piorun den Großmeistertitel für das Lösen von Schachkom-
positionen schon ein Jahr vor dem Titel im Turnierschach errang. Neben den 
Engländern Jonathan Mestel und John Nunn ist er damit einer der ganz weni-
gen Schachspieler, die den GM-Titel in beiden Disziplinen tragen. Ohnehin gibt 
es gerade einmal 26 Großmeister im Lösen von Schachkompositionen, dar-
unter aber immerhin auch drei Deutsche! In dieser Woche möchte ich Euch 
das Problemschach ein wenig näher bringen und werde jeden Tag in dieser 
Rubrik eine Aufgabe zum Lösen präsentieren. Vielleicht findet ihr ja Gefallen 
am Problemschach und vertretet eines Tages die Deutschen, die immerhin 
auch schon 7-facher Mannschaftsweltmeister waren, bei den Löseweltmeis-
terschaften. Beginnen wollen wir mit einem einfachen Zweizüger, also Weiß 
beginnt und setzt den Schwarzen bei bester Gegenwehr im 2. Zuge matt.

Horoskop für 16.05.2016: Schütze
Hinfallen und wieder aufstehen, das ist eine gute Taktik für ein langes Schachturnier. Sich nicht 
durch Rückschläge entmutigen lassen, das ist wichtig. Immer wieder auf Neustart drücken.
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Wenn man den Namen La Tour-de-Peilz hört, denkt 
man vielleicht eher an ein Radrennen, als an einen 
Schachaustausch. Gemeint ist hier aber eine kleine 
Gemeinde, mit knapp 10.000 Einwohnern, direkt am 
Genfer See in der Schweiz gelegen.

Internationaler Jugendaustausch
Deutschland - Schweiz

2016 erhielten wir erstmals eine Einladung, die sich 
regelmäßig wiederholen soll. Der Schweizer Schach-
verband hat seine Nachbarländer Italien, Frankreich 
und Deutschland zu einem Schach- und Kulturaus-
tausch eingeladen. 

Angetreten ist Deutschland mit einer badisch-baye-
rischen Kombination. Die Sechsermannschaften wer-
den hierbei in 3 Spieler U20 und 3 Spieler U14 aufge-
teilt, unter denen je eine weibliche Teilnehmerin sein 
muss.  So machten sich Paula Wiesner, Andrei Ioan 
Trifan, Adrian Gschnitzer und Christoph Grunau aus 
Baden und Jana Schneider sowie Lorenz Schilay aus 
Bayern auf den Weg in die Schweiz. Begleitet wurden 
sie von dem badischen Nachwuchstrainer Nikolaus 
Sentef. Die Mannschaften hatten Stärkedurchschnitte 
von knapp 2100 DWZ Punkten, wobei die Schweiz mit 
einem Schnitt von 2000 Punkten etwas abfiel. 

Da es sich überwiegend um einen schachlichen Aus-
tausch handelt, fließen leider keine Fördergelder, so 
dass die Anfahrtskosten selbst übernommen wer-
den müssen. Aus diesem Grund hat man sich bei der 
Deutschen Schachjugend für die Teilnehmersuche auf 
den Süden konzentriert.
Diese Idee konnte man nicht als erfolglos bezeich-
nen. Setzte es auch eine Anfangsniederlage gegen 
Frankreich, konnten die Spiele gegen Italien und die 
Schweiz gewonnen werden.  Am Ende konnten ein 
paar schöne Tage mit einem netten Austausch in der 
Schweiz verbracht werden und sogar der Turniersieg 
mit nach Hause gebracht werden. Einen Sonderpreis 
als erfolgreichste Teilnehmerin erhielt außerdem Pau-
la Wiesner. 

Solltet ihr auch Interesse an einem internationalen 
Schachaustausch haben, der auch schon mal z.B. in 
den Niederlanden stattfand, meldet euch gerne bei 
Malte Ibs oder Jörg Schulz.

Die Idee ist ein Schachturnier mit Sechsermannschaf-
ten, bei denen jedes Land gegen das andere spielt, 
die Hinrunde als Langzeit- , die Rückrunde als Schnell-
schachpartie. Begleitet wird das Turnier von einem 
schönen Rahmenprogramm, mit gegenseitigem Ken-
nenlernen, einer Abendveranstaltung und in diesem 
Jahr einem Simultan von dem Schweizer Großmeister 
Yannick Pelletier. 

Horoskop für 16.05.2016: Steinbock
Angriffslust und Optimismus sind eine gute Grundlage um mit Schach Spaß und Erfolg zu ha-
ben. In machen Partien ist aber eine gewisse Vorsicht und Zurückhaltung auch ratsam, suche 
den Mittelweg.
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In der ersten Runde ist alles noch neu, vor allem 
für unsere Jüngsten, die sich in Spielsaal und Ho-
tel noch nicht so gut auskennen. So kam es, dass 
ein U10-Spieler nach Beendigung seiner Partie bei 
einem Schiedsrichter nachfragte, was er denn nun 
tun solle. Die klare Antwort kam sofort: „Du kannst 
jetzt rausgehen und spielen.“ Darauf der Kleine er-
staunt: „Aber da ist eine Wand vor der Tür...“

Nein, liebe Kinder, wir sperren euch nicht für meh-
rere Stunden in den Turniersaal ein, sodass ihr 
warten müsst, bis alle fertig sind. Die DSJ hat im-
mer eine offene Tür für euch, versprochen!

Gestern auf der DEM

Zwei Schiedsrichter gehen durch die Reihen der ODEM U25B 
und sehen, dass eine Spielerin ihren Springer berührt, dann 
eine andere Figur anfasst. Sie machen sie also darauf auf-
merksam, dass sie nun mit ihrem Springer ziehen muss. Dar-
aufhin der Gegner empört: „Ich bin aber dran.“

Das Kika ist ja bekanntlich zuschauerfrei, doch 
dieser Kibitz wusste sich zu helfen. Ob das im 
Sinne des Kika ist?

Die Blasmusik gestern morgen führte zu gespaltener Stim-
mung im Lichthof. Von „Boah, toll!“ bis „Boah, was für ne 
Frechheit so früh morgens ein Konzert zu geben!“, war alles 
dabei.

Unfreiwillige Fenstergäste wurden einige Spieler 
gestern Nachmittag. Auf dem Freiluftbalkon des Tur-
niersaals bildete sich plötzlich eine Menschentrau-
be vor der verschlossenen Türe, die sich von außen 

Temperaturen... Schließlich erbarmte sich ein baye-
rischer Betreuer und ließ die halb erfrorenen Spieler 
wieder in die Halle. Laut Augenzeugenberichten soll 
er aber erst noch versucht haben, für diese Rettung 
eine Belohnung zu erpressen. Fair Play sieht anders 
aus!Kurz darauf prasselte dann starker Regen auf 
das Hallendach. Das Sauerlandwetter macht es uns 
wirklich nicht leicht.

Als ein Hotelangestellter nachmittags den wohlverdienten 

verteilte und ein Tablett kurz unbeaufsichtigt stehen ließ, 
machten sich darüber sofort einige Eltern oder Betreuer her. 
An der Tagesbar des Hotels gibt es verschiedene Heißgeträn-
ke zu kaufen. Wir bitten, diese Gelegenheit zu nutzen und 
nicht unsere zu nehmen!

Ein Minusbauer 
gegen Spiel-

nicht jeder in 
seiner Schach-
laufbahn ;-)

Horoskop für 16.05.2016: Wassermann
Ein Remis ist ein halber gewonnener Punkt, aber auch ein halber verlorener. Wenn du nur auf 
Remis aus bist, fehlt das Salz in der Suppe, du bist dann halb und halb, also nichts Ganzes. 
Willst du das?
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Jungdinosaurier beim Schach

Endlich, ich habe es geschafft eine Runde Kika anzuschauen. Sonst hat es immer nur für die 
Eröffnung und Siegerehrung gereicht.

recht professionell im Turniersaal. 
Sogar mitgeschrieben wird hier und 
dort. Jeder hat ja auch von Chess-
Base zur ersten Runde einen dicken 
Partieblock geschenkt bekommen. 
Da nicht jeder aufschreiben kann, 
hat ein Papa eine Videokamera in-
stalliert, mit der jede Partei seines 
Jungen aufgezeichnet wird. Sehr 
professionell! Ist ja auch richtig, im-
merhin hat der Bundesnachwuch-
strainer das Dino-Kikaturnier zum 
WM- und EM-Qualifikationsturnier 
aufgewertet. Deshalb wurde er auch 
erstmalig in seiner Trainerlaufbahn 
im Turniersaal gesichtet als die letzten drei Partien 
liefen.

Auch in dieser Runde geht es spannend zu in der letz-
ten Partie zwischen Jan und Peter. Jan versucht mit 2 
Damen mattzusetzen und es geht immer haarscharf 
am Patt vorbei. Der Schiri steht wieder mit gezück-
tem Stift am Brett. „Matt“ ruft Jan und hält die Uhr 
an. „Nein“, sagt Peter und zieht einen Bauern dazwi-
schen. Ein fieser Zug, denn gleichzeitig greift der Bau-
er auch die gegnerische Dame an und rückt auf die 
7. Reihe vor, steht somit direkt vor der Umwandlung. 
Hat Jan das übersehen? Wendet sich das Blatt? Jan 
bleibt cool, er schlägt einfach den Bauern mit einer 
seiner beiden Damen und ruft wieder „matt“! Jetzt 
stimmts. Wer Zweifel hat, der Vater hat es auf Video. 
Danach habe ich noch im Dinofreizeitraum nachge-
schaut. Da geht es auch munter zu. Dinos werden 
ausgemalt, ausgeschnitten, gebastelt. Und zwar von 
den Jungdinos, aber auch von ihren Eltern. Dort wur-
de der Bundesnachwuchstrainer noch nicht gesichtet. 
Wird wohl morgen der Fall sein. Geht ja um EM/WM-
Plätze.

14.00 Uhr Rundenbeginn. 14.05 Uhr erreiche ich den 
Turniersaal. Schon zu spät? Zumindest um alle Parti-
en anschauen zu können, die ersten Dinos sind schon 
fertig. Und auch sonst gibt es ein rechtes Gewusel im 
Dinoland. Laut werden die Figuren aufs Brett geknallt, 
ein „geht nicht“ schallt durch den Turniersaal. Was 
geht nicht? Der Zug geht nicht, sagt zumindest ei-
ner der beteiligten Dinos. Hat er recht? Kommt drauf 
an welche Regeln gelten. Wenn ein König im Schach 
steht und dieses nicht beachtet, ist das in manchen 
Partien regelgerecht, in anderen nicht. Hier wurde es 
als falsch erkannt und der Zug wurde zurückgenom-
men. Die Dinos müssen auch erkennen, ob ein Matt 
auf dem Brett ist. Das ist nicht Aufgabe der erwachse-
nen zwei Dinos, die das Turnier begleiten. Matt heißt 
es in einer Partie. Beide Jungdinos grübeln, scheinen 
sich einig zu sein, der Schiri zückt den Stift und will 
das 1-0 eintragen, da kommt der rettende Gedan-
ke: „Ich kann doch den Springer schlagen.“ Verdutzt 
schauen Schiri und beide Dinos aufs Brett. Gerettet, 
in der Tat, der Springer kann vom König geschlagen 
werden. Doch oh weh, die Dame setzt trotzdem im 
nächsten Zug matt. Strahlend schaut der Unterlegene 
den Schiri an: „Jetzt ist es matt.“

Grete guckt hingehen nicht so zufrieden drein. Ob es 
an der Stellung liegt, oder am Drumherum des Dino-
kikaturnieres? Wer weiß das. Grete ist erst 5 Jahre alt 
und traut sich nur mit Papa im Rücken ans Brett. Der 
hat es sich gemütlich gemacht auf dem Boden und 
Grete kann spielen. Und was ist da geschehen? Eine 
typische Mittelspielstellung, trotz genauem Hinschau-
en, keiner ist matt, aber ein Spieler ist auch nicht 
zu sehen. Die Auflösung: Wenn ein Dino auf Toilette 
muss, darf die Uhr angehalten werden. In der Pausen-
zeit kiebitzt der andere arbeitslose Dino natürlich an 
den Nachbarbrettern, um zu schauen, was die Kon-
kurrenz so drauf hat. Jaja, einige bewegen sich schon 

Horoskop für 16.05.2016: Fische
Lass dich nicht zu sehr von außen beeinflussen, bleib du selbst. Es ist dein Turnier, nicht das 
der anderen. Die haben nämlich gut reden, die sitzen nicht am Brett, aber Du!
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Liebe Mädels,

habt Ihr Lust auf drei Tage Schach, Spaß und Spiele? Wollt Ihr gemeinsam mit 
Gleichaltrigen Euer Können im Schach verbessern und neue Freundschaften 
schließen? Und Ihr gehört der Altersgruppe 10 – 16 Jahre an? In unseren Trai-
ningscamps für Mädchen vom 25.-28. Juni in Braunschweig oder vom 05.-09. 
August in Biberach, erwarten Euch vielfältige Schach-Themen sowie ein inter-
essantes Rahmenprogramm. In kleinen Gruppen bekommt Ihr unterhaltsame 
Trainingseinheiten und wertvolle Ratschläge von kompetenten Trainerinnen, 
die sich gezielt mit dem Training und der Betreuung von Mädchen beschäfti-
gen.

Einladung Trainingscamps für Mädchen

Ihr möchtet nicht alleine kommen? Umso besser: dann bringt Eure beste Freundin oder Eure Mädchenschach-
gruppe gleich mit! Anmelden könnt Ihr Euch bei Jörg Schulz (schulzjp@aol.com) oder online unter http://
www.deutsche-schachjugend.de/. Wir bitten für die weitere Planung um eine schnelle Rückmeldung. Falls mit 
der An- und Abreise Probleme auftreten oder weitere Fragen offen geblieben sind, meldet Euch gerne bei der 
Geschäftsstelle.

Wir freuen uns auf Euch!

Alter Die teilnehmenden Mädchen sollten aus der Altersgruppe 10 – 16 Jahre kommen.
 
Kosten  Die Teilnahmegebühr für die Veranstaltungen beträgt 50,- Euro und ist mit der Meldung an die  
 Deutsche Schachjugend Sparkasse Hanau, IBAN: DE15506500230057000382, 
 BIC: HELADEF1HAN zu überweisen. 

 Die Kosten für Übernachtung und Verpflegung werden von der Deutschen Schachjugend getra- 
 gen. Zusätzlich übernimmt die DSJ auf der Grundlage der günstigsten Bahntarife die Fahrtkos- 
 ten, die über 50,- Euro liegen. Mit dieser Regelung wollen wir auch Mädchen aus entfernten   
 Landesverbänden die Teilnahme erleichtern.

Anmeldung  Deutsche Schachjugend - Jörg Schulz
 Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus I
 14053 Berlin
 Tel: 030 – 30007813, E-Mail: schulzjp@aol.com

oder online: http://www.deutsche-schachjugend.de/termine/2016/trainingscamp-fuer-maedchen-sued/
bzw. http://www.deutsche-schachjugend.de/termine/2016/trainingscamp-fuer-maedchen-nord/
 
 Anmeldungen bitte bis zum 12.06.2016 (Braunschweig) bzw. bis zum 24.07.2016 (Biberach)

Termin  Fr, 05.08.2016 ab 17.00 Uhr
 Sa, 06.08.2016      09.00-19.00 Uhr
 So, 07.08.2016      09.00-19.00 Uhr
 Mo, 08.08.2016     09.00-19.00 Uhr
 Di, 09.08.2016       09.00-13.30 Uhr

Ort Jugendherberge Biberach
 Heusteige 40 
 88400 Biberach an der Riß

Termin Sa, 25.06.2016 ab 17.00 Uhr
 So, 26.06.2016 09.00-19.00 Uhr
 Mo, 27.06.2016 09.00-19.00 Uhr
 Di, 28.06.2016 09.00-13.30 Uhr

Ort  Jugendherberge Braunschweig
 Wendenstraße 30
 38100 Braunschweig
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Liebe Grüße und Gut Holz an Ferdinand von den Sfr. Vonkeln, von Markus & Co. +++ Die liebsten Grüße aus Bokel nach 
Willingen zu Max Reuter :) Caro und Frank +++ Die Toskana-Fraktion grüßt alle Berliner, vor allem Joni und Rachela 
+++ an Max R. von Frank L.: Habe 2525 Pokale!!! :) +++ Lieber David Musiolik, wir drücken Dir die Daumen. Gewinn 
für mich ein paar Partien mit. :-) Liebe Grüße, Lukas & Familie +++ Viel Erfolg Tom und Spartak, schlechtplatzierter als 
Bremen könnt ihr hier nicht werden :) Philipp Kyas +++ PS @ Spartak kannst du mir die Nummer von der armenischen 
ESC Sängerin klarmachen? +++ Hallo liebe Lehrter, herzliche Grüße und viel Spaß und Erfolg für Lara, Lukas, Nico, 
Marvin und Jannik! Da geht was! Wolfgang +++ Hallo Kirsten! Einen lieben Gruß und viel Erfolg, Klaus +++ Lieber 
Christian! Ich drück Dir ganz ganz fest die Daumen und freu mich, dass Du bei diesem hochkarätigen Turnier mitspielen 
darfst. Viel Spaß, Erfolg und spannende Begegnungen mit vielen netten Menschen, die Deine große Liebe zum Schach 
teilen. Deine Patentante Traudl aus Münster +++ Upps! ... und natürlich Frohe Pfingsten! Tante Traudl +++ Geniale 
Gedanken und Durchhaltevermögen wünschen dir Daniel und Karin +++ Hallo Robin Straßburg, Opa Horst und Oma 
Hanne drücken Dir die Daumen, TOI, TOI, toi +++ Liebe Grüße an die Lisa vom Öff-Team, ihren Mann Felix und meine 
beiden anderen Trainer Markus und Wolfgang. Danke für alles, Ferdinand +++ Hallo Louis, wir wünschen Dir weiterhin 
viel Glück! Susanne und Max von der Weyden +++ Hallo Alva, Toi, toi toi!!!! von Oma Clara und Opa +++ Liebe Hes-
sinnen und Hessen, wir wünschen Euch Erfolg, Glück und viel Spaß bei der DEM. Familie Peter aus Wetzlar +++ Hallo 
Sabrina! Wir wünschen dir viel Glück und die Kraft alle zu schlagen. Frieder und Beate +++ Lieber Nikolas! Herzlichen 
Glückwunsch zum 13. Geburtstag aus Bremen (green-white wonderwall) von Papa und Mama. +++ Der SV 1926 Riegels-
berg wünscht allen Teilnehmern, Betreuern und mitgereisten Eltern viel Spaß und alle MitgliederInnen drücken von 
dahemm fest die Daumen :) +++ Grüße für Anna Grey wir drücken dir die Daumen. Grüße an Andrea & Florian. Grüße 
an die Eltern aus Kölsa von Opa Hans +++ Ganz liebe Grüße an unseren Hr. Kuchen!!! C und D +++ Passt auf König 
M. und Dame E. auf und schlagt zu! Mama +++ Hallo Lena! Viel Erfolg und Spaß in Willingen! Liebe Grüße von Yannick 
aus Hameln +++ Hey Felix, wir drücken die Daumen für die nächste Partie. LG von Chrissi und Claudia +++ Ich grüße 
die Hamburger Delegation und insbesondere Herrn Dings sowie die photogenen Gebrüder! Shumon +++ Wünsche 
Dominik und Filip noch viel Erfolg. Drücke Euch ganz fest die Daumen. Opa Helmut +++ Ferdinand, wir wünschen 
dir heute viel Spaß und Erfolg! Felix & Lisa +++ Lieber Jakob, ich wünsche Dir eine tolle Zeit in Willingen und ganz viel 
Erfolg!!! Liebe Grüße von Mama +++ Liebe Paulina Krömer, Bleib munter und fit, wir fiebern mit Dir mit! Fürchte keine 
Blamage, spiel mit viel Courage. Handelst Du nicht mit Maße so landet alles im Ar...e. Unsere Paulina, die ist fein! So 
wie´s ist, so soll´s sein, Du bist nicht allein!!! Kein Goethe, nur Deine VieKröKrisch-Fans aus Weimar +++ Hallo Christi-
an! Ich wünsche dir bzw. euch eine tolle Zeit in Willingen, viel Spaß und spannende Partien! Alles Liebe und Gute, Mama 
P.S. Oma und ich drücken ganz fest die Daumen! P.P.S. Liebe Grüße auch an Boris! +++ Wir grüßen das gesamte saar-
ländische Team und wünschen allen viel Erfolg. Tina und Vera +++ Nikolas Wachinger: Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag, Oma und Opa +++ Ich grüße alle Spieler aus dem Saarland und wünsche euch viel Freude beim Schach und 
den gewünschten Erfolg. Reinhold +++ Liebe Henrike, wir und die Turtels und der Rest Deiner puppet Bande drücken Dir 
ganz fest die Daumen und wünschen Dir eine tolle und erfolgreiche Woche. Deine Mama und Papa +++ 64 Herzliche Grüße 
an: Inken & Esther, Luca & Anna, Isabella & David. Ich fieber mit euch :-) Ellen Wolterink +++ Der saarländischen 
Delegation viel Spaß und Erfolg, besonders den Riegelsbergern! +++ Hallo Hanna, hallo Mo, Viel Erfolg beim Turnier 
wünscht Oma Gaby +++ Ich drücke Nicole und Helene gaaanz fest beide Daumen, ihr schafft das, ily <3 ~Dana +++ 
Viel Glück den Münsterländern, und vor allem natürlich Vincent vom TV Borken. LG Papa +++ An Julian Strauch: Viel 
Erfolg bei der nächsten Partie wünschen Dir Oma Gitti und Opa Frank. Viele Grüße an Deinen Trainer Papa Sebastian. 
+++ Martin & Kevin: Möge die Macht mit Euch sein! Fröönck +++ Hallo Simon, Drücke dir ganz fest die Daumen! Maria 
Frohnhäuser +++ aus Schwieberdingen herzliche Grüße und gute Wünsche an Jacky und Pierre für das Montagsspiel und 
Glückwunsch für das jeweils gewonnene Spiel vom Sonntag. Ruth Kobald +++ Hallo Kevin, viele Grüße und toi, toi, toi für 
das Turnier senden die Kucklings aus Paderborn. +++ Hallo Larissa und Antonia, heute wart Ihr ja sehr erfolgreich. Ich 
bin gespannt wie es weiter geht. Viel Spaß noch. LG Carola +++ Lieber Simon, drücken Dir die Daumen für heute. Lass es 
krachen!! Mama und Papa +++ TT grüßt SH +++ Hallo Hans, alles gute zum Geburtstag von Mamz +++ Liebe Grüße an 
die Lübecker Mädchen und Jungs. Wir fiebern mit und freuen uns über den rundum gelungenen Auftakt! Grüße auch an 
die weiteren Teilnehmer aus dem schönsten Bundesland (SH). Bernhard (Lübecker SV) +++ Liebe Kirsten, Ich hoffe dass 
es dir gut geht und du einen guten Start hast. Liebe Grüße, Klaus +++ Liebe Judith, Wie geht es dir im kalten Sauerland? 
Ich hoffe du hast einen guten Start und weiter eine erfolgreiche Zeit. Lieben Gruß Klaus +++ Hallo Anouk, Sebastian, 
Meike und Keana, wir wünschen Euch für die dritte Runde und für den gesamten Turnierverlauf viel Erfolg. Auch wenn 
es mal nicht so laufen sollte, wie Ihr es Euch vorstellt, dann kann die nächste Partie nur besser werden. Euer MTV 1876 
Saalfeld +++ Lieber Robin, Wir drücken ganz fest die Daumen, du schaffst das. Liebe Grüße Simone & Ronny +++ Liebe 
Jana, wir wünschen dir eine tolle Zeit! Hab Spass in Willingen! Deine Mama, Jakob & Helene +++ XENIA und KEVIN: Viel 
Erfolg wünschen Lisa-Marie und Dirk! +++ Hi Madita alles Gute von der Männer WG aus Oldenburg weiter so viele Grüße 
auch vom Rest der Familie. +++ Wuensch dir viel Erfolg und Spass bei dem koeniglichen Spiel. Lg es goodche +++ Ro-
bin, deine Klasse 7/2 aus dem Barnim-Gymnasium drückt dir für die nächsten Runden die Daumen. You can do this! +++ 

Grüße


